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				Detailansicht zum Projekt
			
	Titel	Einrichtung und Etablierung von Mint-Angeboten im Rahmen von  Lernwerkstätten in der Frühen Bildung unter besonderer Berücksichtigung  von Gender-Aspekten
	Name der ForscherInnen	Prof. Dr. Margitta Kunert-Zier
	Institution, an der die Forschung durchgeführt wurde (Fachhochschule, Fachbereich)	Frankfurt University of Applied Sciences, Fb 4 Soziale Arbeit und Gesundheit
	MitarbeiterInnen	Dipl.Päd. Marie-Louise Buchczik,  Dr. Stephanie Conein
	Stichworte	Doing Gender, Frühe MINT-Förderung, Frühe Bildung,  Lernwerkstättenpädagogik, Bildungsforschung, geschlechtergerechte  Didaktik, Genderqualifizierung frühpädagogischer Fachkräfte
	Kurzbeschreibung	Ziele des Projektes sind die Einrichtung und Etablierung von  MINT-Angeboten in Lernwerkstätten für Mädchen und Jungen ab dem 1.  Lebensjahr, die Entwicklung einer alters- und geschlechtergerechten  Didaktik und entsprechender Materialien und „Forschungskisten“ sowie die  Entwicklung eines genderorientierten Qualifizierungskonzeptes für  Fachkräfte in der Frühen Lernwerkstättenpädagogik. 
 In zwei Werkverträgen werden derzeit:
	Eine internationale Recherche zum Forschungsstand hinsichtlich Gender, MINT und Früher Bildung durchgeführt,
	Ein Beobachtungssetting für Beobachtungsstudien in Einrichtungen der  Frühen Bildung zum Explorationsverhalten von Mädchen und Jungen und den  geschlechterbezogenen Interaktionen zwischen Fachkräften und den Kindern  einerseits sowie unter den Kindern andererseits entwickelt.



Im WS 2011/12 werden die Ergebnisse der beiden Vorstudien ausgewertet  und erste Beobachtungsstudien durchführen. Parallel dazu soll ein  Drittmittelantrag vorbereitet werden.

Die Beobachtungsstudien in Einrichtungen der Frühen Bildung sollen  erste Erkennt-nisse darüber generieren, ob und wie in den  Verhaltensweisen und Interaktionen von Kindern untereinander und mit den  pädagogischen Fachkräften bereits im Alter ab dem 1. Jahr  Geschlechterstereotype erkennbar sind und wie diese hergestellt werden  (Doing Gender). Dabei soll der Fokus auch auf die Frage gerichtet  werden, ob und wie pädagogische Fachkräfte, wenn sie geschlechtsbewusst  qualifiziert sind, Mädchen wie Jungen mehr Optionen in ihren  Explorationsaktivitäten hinsichtlich der MINT-Bereiche eröffnen können  (Undoing Gender). Anders gefragt, unter welchen Bedingungen können sich  Mädchen und Jungen ohne Einengung auf Geschlechter-stereotype schon früh  auf naturwissenschaftliche und technische Themen einlassen und daran  Interesse entwickeln? Welche räumlichen, materiellen, personellen oder  sonstige Bedingungen sind dafür förderlich?

Da es weder in der Lernwerkstättenpädagogik noch in der Frühen  Bildung bislang geschlechtsbezogene Studien gibt, die sich auf Mädchen  und Jungen bereits ab dem 1. Lebensjahr beziehen, stellt diese Studie  ein absolutes Novum dar. Aufgrund des Rechts auf einen Krippenplatz ab  dem Jahr 2013 und des Rechts auf Bildung in Krippen ist die Frage der  Qualifizierung frühpädagogischer Fachkräfte hochaktuell. Gleichzeitig  besteht ein hohes Interesse, mehr Mädchen als bisher für die MINT-Fächer  zu interessieren. Bislang dazu existierende Projekte setzen meist erst  im Jugendalter ein, wie z. B. der Girls-Day.

In dieser Studie wird davon ausgegangen, dass das Interesse an den  MINT-Fächern bereits im frühen Alter maßgeblich geprägt wird bzw.  geweckt werden kann. Es werden mit dieser Studie sowohl hinsichtlich der  Qualifizierung des Fachpersonals als auch der Entwicklung einer  geschlechtergerechten Didaktik für die frühe MINT-Förderung grundlegende  Erkenntnisse erwartet.

	Finanzierung, Fördermittel	Innovationsfond Forschung/ JuniorInnenprogramm: 10.000,-- Euro
	Laufzeit	August 2010 bis August 2011
	Veröffentlichungen im Zusammenhang mit diesem Forschungsprojekt	geplant

	Kontakt	Prof. Dr. Margitta Kunert-Zier
 Frankfurt University of Applied Sciences
 Fb 4 Soziale Arbeit und Gesundheit
 Nibelungenplatz 1
 D-60318 Frankfurt
mkunert@fb4.fra-uas.de








            
 
            
                
                
                
            
 
        

    

    
        
            
                
Postanschrift:
gFFZ – Gender- und  Frauenforschungszentrum der hessischen Hochschulen
Frankfurt University of Applied Sciences
Nibelungenplatz 1
60318 Frankfurt






Besucher*innen-Adresse:
 gFFZ – Gender- und Frauenforschungszentrum der hessischen Hochschulen
 Frankfurt University of Applied Sciences
 Hungener Straße 6 / Gebäudeteil A / Raum 401
 60389 Frankfurt






Kontakt:
 E-Mail: info@gffz.de
 Web: www.gffz.de
Wissenschaftliche
 Koordinatorin:
 Dr. Hanna Haag
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VERWENDUNG VON COOKIES: Cookies enthalten eine charakteristische Zeichenfolge, die eine eindeutige Identifizierung des Browsers beim erneuten Aufrufen der Website ermöglicht. Wir nutzen Cookies, um anonymisiert statistische Daten zur Optimierung der Website-Funktion zu erheben und damit Ihre User-Experience zu verbessern. Bitte stimmen Sie dem Einsatz von Cookies zu. Weitere Informationen entnehmen Sie bitte unserer Datenschutzerklärung.
 Nur notwendige Cookies zulassen.






Notwendig
Diese Cookies sind für den Betrieb der Seite unbedingt notwendig, denn sie ermöglichen zum Beispiel sicherheitsrelevante Funktionalitäten wie z.B. das Speichern der hier getroffenen Einstellungen. (Rechtsgrundlage: Vertragserfüllung und ggfs. berechtigtes Interesse)
	Name	Cookie Settings
	Anbieter	Eigentümer dieser Website
	Zweck	Speichert die Einstellungen des Besucher, die in der Cookie Box ausgewählt wurden.
	Datenschutzerklärung	auf dieser Website
	Cookie Name	cookie_settings
	Cookie Laufzeit	30 Tage

Analyse
Von diesen Cookies profitieren Sie beim Besuch unserer Webseite. Sie erleichtern Ihnen vor allem die Bedienung, zum Beispiel durch personalisierte Inhalte und Angebote. Um unser Angebot für Sie weiter zu verbessern, erfassen wir anonymisierte Daten für Statistiken und Analysen. Mithilfe dieser Cookies können wir beispielsweise die Besucherzahlen und den Effekt bestimmter Seiten unseres Web-Auftritts ermitteln und unsere Inhalte optimieren. (Rechtsgrundlage: Einwilligung)
	Name	Google Analytics
	Anbieter	Google LLC
	Zweck	Cookie von Google für Website-Analysen. Erzeugt statistische Daten darüber, wie der Besucher die Website nutzt.
	Datenschutzerklärung	https://policies.google.com/privacy 
	Cookie Name	_ga, _ga_PR71G5KJ0W
	Cookie Laufzeit	14 Monate

externe Medien
Von diesen Cookies profitieren Sie bei der Verwendung externer Medien wie Youtube oder googleMaps auf unserer Seite. Vorgeschaltete Hinweise beim Aufruf externer Medien werden für Sie deaktiviert. (Rechtsgrundlage: Einwilligung)
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